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r Farben im Winter .

Ski" Von
Art Minni Vricslander .
IjJJjht Färb« ist heute ein wesentlicher Vesiand-
Ä " öes modischen Bildes , der modischen Knl -

Früher verbannte der grimmige Winter

ZUM KARLSRUHER TAGBLATT

^Varmungslos alle Hellen Farbtöne , die an
Ir '

' J?
'

Diodeteufelchen, der kalten Jahreszeit das

^ Lsnde Sommersonne gemahnten, aus unserem
. verschränk. Aber jetzt helfen uns die lusti-

’
| -uivoeleusrupen , orr rautii w »

« ^ "Sewicht zu hatten, zaubern lichtsrohe Tö
^ T'Sen vor unser Auge . Daher füllt uns auch

Abschied vom Sommer gar nicht mehr sso
^ 5!** une einst. Di« graue Eintönigkeit der

^sren winterlichen Farbenskala ist vergeben
j Mt freuen uns an der modernen Vtrlfältig -

' j ?■ Denn jeder Farbton bewahrt ein Geheim -
!’ ^°s auf all die reizvollen modischen Schöp-

jyri - - -- - . . .
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j »en Frauen , übergeht . Man lönnte nicht
sagen, rot ist modern , ober grün , oder

— jeder Ton saht unter seinem General-
M unendliche Möglichkeiten , subtilste Lchat-
"

ß ^ ngen. Darin liegt das Besondere , der
04 Mrausdruck unserer scinnervigen Zeit . Wir
^ ,.̂

n also das Wörterbuch der Farben sorgsam
^<ren sund was täten wir lieber? ) , unser
^ ücfühl bilden , um die leisesten Unterschiede,
,jwic feine , kaum merkliche Schwingungen
'»ander gehen , zu begreifen , sie unseren" Een nutzbar zu machen, unserer Persönlich-

> » nzupassen.
jugendliche , feurige Rot , greifbares

Mild der Lebensfreude, will auf den Ruhm,
" »er lichte Sommer ihm brachte, auch jetzt

verzichten. ES steht noch in erster Reihe
Sportkleidung in der winterlichen Land-
Nicht mehr das englische Ror, sondern

p in das Bläuliche hinüberspielend. Die
t. Ekleidchen zeigen sich in Bordcau : die
?» dkl« ider und ihr« kostbaren Hüllen in Be-

^ ^ hiffon bezaubern durch ein merkwürdiges
"°Rot , sehr ausgeprägt und intensiv . Da8
? sche Rot , einprägsam durch den blutvollcn

!E» rouge Earmen iwelche Brünette
, . »ndc nicht sehnsuchtsvoll diese Nuance als

gehörig ? ) . Blau breitet seine umfassende
vor uns aus , vom leuchtenden Turkike ,

#’
, » Seheimntsvoll schimmernden Farbe der

»sß ^»den, verdichtet sich in das «Grünliche bis
neutralen Marine , das sich immer in alle
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und ihre Trägerinnen , die eleganten x

/t yV' MantelWoche ;
vom 3 bis 10- Nov

W.Boländer
Trinkt Wilkendorf ’s

"* ' hainm *.WI, 1 -, 120 bis 2.40 Mk . <18 Qualitäta -
IJeder I’ eJuf-chruecker wird befriedigt
(«T ^UKendort* Import haus , Passage 15

Jnpitfi *, China * and Orient -Waren

Pelzmäntel
Pelzjacken
Manien Sie fetzt am billigsten beim

jförsduier neumann
°P»in*en *tr . 3

% iung gestattet
Telephon 5019

Enormes Lager, grillte Auswahl

19t glanzlos und bricht abt
Verwenden Sie sur Pflege

^ br Haar . . _
Arnika - Haanaasser

“
, „Ghampun- Öel

“

Viele Anerkennungen 1
h ^ ileinverkauf : Npos .- Haarnflotce -Nalon' Schiemann , Kanstrao « Nr. 39

Ijissö-Brennerei
iTlj V *VE | | Douglasstr . 26 Tel 891

I AiEffn Postscheckkonto 22254
Ankurbeln von Spitzen ne _ ■ » _ .

sähs .“ Falten!**‘ckerei , KnopflöcherS -rti .unff
n von Stoffen

rt mm Breite
IM) cm Höhe

^ man
“

t
cken ’ Bett - Ufill Tischwäsche

eshtanlilesllQ , auch eegen stückweise Be¬
lehnung bchonenuate ei sond . Behandlung -

t . Vornote Lief ei uns .
X,J.a |Tfun (l -Wac cherei Karl Pfftttzner
X - Wahr -RSimurr Lntzowstr 14 Telephon 671k

Lagen zu fügen weih Kleine Abzweigungen ,
Schwesterfarben : das lebensscheue Lila - Blan ,
Orchidee, das lebhafte Lila-Blau , an Schwert¬
lilien gemahnend , und der Gipfel , das mystische
Lila als Bischofslila bekannt . Gelb hat der
Glücksgott aus der Bahn geworfen , nur eine
ganz zarte Kamillensarbe behauptet sich . Um
so erfolgreicher die verwandten Töne : Beige .
Ehampagner, Sand und die vollen Goldschattie-
rungen , Goldbraun, Karamelfarben, zu denen
sich Eichhörnchen und Havanna gesellen. Aprt-
kot , ein mattes Gelb-Rosa hat sich die Gunst
der Frauen erobert. Grün , vielversprechend ,
für die Tageskleidung, die kleinen Jumper aus
Angora, Kasha , Jersey , die Waldtöne, Farre
und Olive — und das ganz zarte i'lelb- G . ün
keimender Blätter . Für das Nachmittags - , das
Abendgewand wählt man wohl die bläulichen
Töne, im pompösen , starren Glanz des Satin .
Auch das stille, vornehme Grau ist » och aus dem
Schauplatz , vom vornehmen Silber zum stil¬
vollen Platin , bis zu de» dunkleren , bräunlichen
Maulwurfnuancen , sie alle haben ihre Mission
in Frau Modes großem bewegtem Reich .

Oie Frau in der Oeffenilichkeit.
Der erste weibliche Advokat Oesterreichs Dr .

Marianne Beth kommt nach Berlin . 1880 als
Tochter eines Juristen Dr . von Meißel , ge¬
boren, zeigte sic sich als eine ungewöhnlich starke
Begabung. Achtzehnjährig , machte sie als Ex¬
terne das humanistische Abitnrium in Wien und
mußte , da 1808 Oesterreich den Frauen die juri¬
stische Laufbahn noch verschloß, auf das juristische
Studium verzichten . So wählte sie Orientalistik,
studierte Arabisch, Syrisch , Assyrisch , Hebräisch,
später Koptisch und Aegyptisch. Ihre Disser -
tationSarbeit : „Eigentumsveränderungen im
bablonischen und jüdischen Recht" zeigte , daß
ihre Neigung zu juristischen Fragen auch in
ihrem kulturhistorischen Studium lebendig blieb .
Religionsphilosophische Vorlesungen von Dr .
Karl Beth führten sie mit diesem Gelehrten, der
bald ihr Gatte wurde, zusammen . Dr . Marianne
Beth, die auch im Hanse Marianne Hainischs
verkehrte , unterbrach ihr Studium , um ihre bei¬
den jüngeren Br »der zu itnterrtchten, und
machte sechs Woche » vor der Geburt ihres Soh¬
nes ihr Doktorat. Der Krieg und die furcht¬
baren Notzeiten Wiens, die Geburt eines Töch-
tcrchenö warfen diese geistig so regsame und

ihres Landes geworden , die auch außerhalb ihrer
Familie im beruflichen und öffentlichen Leben
mütterliche Aufgaben zu ersüllcn sucht .

Den großen Anteil der deutschen Frau am Er¬
werbsleben zeigen folgende Berechnungen. In
Deutschland sind ca. 32 Millionen Menschen er¬
werbstätig . Hiervon entfallen 11,5 Millionen
auf das weibliche Geschlecht . Da nun jährlich
34 Milliarden verdient werden , müßte die
Frauenwelt ungefähr 12 Milliarden Reichsmark
durch Ermerbslätigkeit verdienen. Frauengehäl¬
ter stehen aber hinter denen der Männer zu¬
rück . Dian muß daher die Statistik der Arbeits¬
losenversicherung heranziehen. Die Mitglieder¬
statistik derselben weist 6,28 Millionen versichc -
rungspflichtige Arbeiterinnen und weibliche An¬
gestellte auf . Unter Zugrundelegung eines Durch¬
schnitts -Wocheneinkommens von nur 21.60 Mk .
ergibt sich für sie ein Arbeitseinkommen von
7 .02 Milliarden Mark. Rechnet man hierzu das
schätzungsweise Einkommen an Gehältern für
weibliche Beamte, so erhöht sich bas gesamte Ar¬
beitseinkommen der weiblichen Arbeitnehmer
mit nicht selbständiger Tätigkeit ans rund 7/,
Milliarden Mark. Dazu kommt dann noch das
Einkommen selbständig tätiger Frauen als Ge-
schäflsunternehmerinnen, aus freien Bernsen
nsw. Dian bekommt so einen Begriff von der
Bedeutung der Frauenarbeit im Erwerbsleben
der Gegenwart.

Frankreich. Eine französische Gelehrte, Prof .
Dr . Genevieve Bianqui , hat in einem Wett¬
bewerb , den die Nietzsche-Gesellschaft in Mün¬
chen über den „Einfluß Nietzsches auf den fran¬
zösischen Gedanken " veranstaltete, den ersten
Preis gewonnen.

England . Die Wcltmeisterin im Maschinen¬
schreiben ist Miß Mitchel , die sich auch im Pa¬
riser Wettbewerb wiederum als die schnellste
Maschinenschreibertn der Welt erwies . Sie hat
ihren vorjährigen Weltrekord verbeffert , und
hofft im nächsten Jahre fünfhundert Silben in
der Minute zu tippen.

Die Zahl der weiblichen Gelehrten, die bei
der alljährlichen Versammlung der British Asso¬
ciation, die das englische „Parlament der Wis¬
senschaft " genannt wird, auftritt , nimmt immer
zu. In diesem Jahr werden 28 Frauen mit Vor¬
trägen vertreten sein, die sich mit Pädagogik,
Psychologie , Botanik und Zoologie mit Anthro¬
pologie und Geologie befassen. Eine dieser
Frauen ist Präsidentin der Botanischen Sektion.

Gute Beleuchtung macht Ihr Helm behaglich I
Formschöne

kaufen Sie am vorteilhaftesten in der

Badischen Handwerkskunst
FrleS richsplatz 4 , unter den Bögen.

Aubezuhlte Waren werden bis Weihnachten zurückgestellt .
Hateiikaul'abkonuuen .

G . m .
b . H.

produktive Frau in die schwersten Hauswirt-
schastlichen Sorgen und körperlichen Bedräng,
nisse . Damals wurde sie überzeugle Pazitiitin
und begann in dem Oesierreichischen Zweigbund
des „Weltverbandes der Friedenvarbeit der
Kirche" mitzuarbeiten. Nach dem Ilmstnrz stand
der Weg zürn juristischen Studium oiten , und
sie begann vvn neuem zu studieren . Im Früh¬
ling 1921 wurde sie feierlich als erster weiblicher
Doktor jnris in Oesterreich vom Rektor begrüßt.
Es folgte die Zeit als erster weiblicher Rechts -
praktikant, dann wurde Marianne Beth erster
weiblicher Konzipient in der Kanzlei ihres Va¬
ters und bildete sich zum Advokaten , aus . Sie
ward Generalsckretärin des internaiionale »
Anwaltsverbandes , legte die Staatsprüiung in
der englischen Sprache ab und wurde beim Wie-
ner Oberlanbesgericht zum Dolmetsch bestellt.
Später legte sie das iuristische Staatsexamen
ab und ließ sich als erste Frau Oesterreichs in
die Liste des Oberlandesgerichtes als „Berteidi-
ger in Strafsackien" eintragcn . Seit dem Kriege
hat sich Marianne Beth in wachsendem Maße
der Frauenbewegung zugewandt und widmet
sich namentlich den Rechtsproblemcn . Sie hat
zahlreiche Abhandlungen über das Eherecht,
Alimentationsrecht des Kindes usw . geschrieben.
Aber auch die politischen Fragen beschäftigen sie
lebhaft . So ist sie wohl eine der vielseitigsten ,
gelehrtesten und zugleich weiblichsten Frauen

praktische Winke für Küche und
Haushalt .

Uebetwinierung von Gemüse . Schlechtere
Erfahrungen als mit den Kartosfeln haben
viele mit der lleberwinierung des Gemüses ge¬
macht . Der Fehler , der regelmäßig die Miß¬
erfolge versd»ildet , besteht — itzie beim Obste
— darin, daß die Gemüse zu früh etngekellert
werden . Nur die besten Gemüse dürfen ein-
gekellcri werden . Und das geschieht auf einfache
Weile . Möglichst spät wird geerntet. Ein paar
Herbstfröste schaden nicht, da die Zellen erst bei
drei , vier und mehr Elrad unter 'Null gefrieren.
Sind die Gemüse aber in den Keller gebracht,
so müssen sie vor Kältegraden geschützt werden ,
da ihnen dann Frost verderblich wird. Am ge¬
eignetsten sind trockene Keller . Rotkraut , Weiß¬
kraut, Wirsing, wie überhaupt alle Kohlurten,
entblättert man bis auf wenige Schutzblätter
und lagert sie einfach getrennt im Keller . Sie
halten sich, ohne daß man weitere Umstände hat,
recht gut bis Weihnachten . Besser ist es aller¬
dings , wenn man Strohseile von einer Wand
zur anderen spannt, die wagerecht parallel lau¬
fen und etwa eine halbe Handbreit voneinander
entfernt sind , und dazwischen die K ohl köpfe
hängt , so natürlich, daß keiner den andern be-

ummiii!

FÜR GROSSE IN jeder ART
DIE 5pJ

"
P2EN ’ GRÖSSTE AUSWAHL

MODE
« - 8I 8 M 88 ZEsrs

BESICHTIGEN SIE MEIN
SPEZiAL-SCHAUFENSTER

H

rührt . Oder mau baut sich ein Stangen - oder
Lattengerllst , an das inan die Kohlköpfe ein¬
zeln oder paarweise über Kreuz hängt. Den
Boden darf solches Gemüse nicht berühren.
Diese Vorsichtsmaßnahme ist nötig , damit sich
bei einem Kopfe etwa eintretcndc Fäulnis nicht
auf andere Köpfe überträgt . Die Wurzel¬
gewächse , Rüben , Sellerie , Petersilie, behandelt
man ungefähr wie Kartosfeln. Man schichtet sie
und überdeckt sie mit Stroh . So überwintert ,
halten die Gemüsearten bis zum Vorfrühling .

Wenn man zum Einmoiten der Möbel Pulver
in die Fugen streut , ist es notwendig , Lagen
aus Zeitungspapier davor zu legen , damit sich
die Mottenmiltel , z . B . Pfeffer, nicht verstreuen.

Ein einfaches und vorzügliches Mittel , um
im Ausgehen begriffenes Feuer schnell wieder
zu beleben und nur noch schwach glimmende
Kohlen in Helle Glut zu bringen, ist Kolo¬
phonium . Dasselbe ist nicht teuer und leicht aus¬
zubewahren, so daß es sich empfiehlt für solche
häufig ctntretenden Fülle einige nutzgroße
Stücke in Bereitschaft zu halten. Man wirft
davon ein Stückchen aus eine noch glühende
Stelle der Kohlen , wodurch es schmilzt und sich
über das ganze im Ofen liegende Fencrungs -
material ergießt, dessen Verbrennlichkeit es be¬
fördert und neu Aufgelegtes schnell in Glut
bringt.

Fensterscheiben und Spiegel zu putzen. Man
tue in ein altes Lcinwandläppchen ettvas
Schlemmkreide , binde das Läppäxn fest zu und
befeuchte cs mit kaltem Wasser , so daß auch die
Schlemm kreide ordentlich erweicht ist , fahre als¬
dann über die Scheiben hin und her und putze
mit einem Handtuch nach . Tie Scheiben dürfen
nicht zu naß gemacht werden: sie werden auf
diese Weise blank , noch besser ist es , die
Schlemmkreide mit Brennspiritus anzufeuchten .

Stärkewäsche . Das Plätten von Stärkewäsche
wird sehr erleichtert , wenn man stets für eine
tadellos glatte Bügelflächc des Plätteisens sorgt .
Um dies zu erreichen , reibt man die Unterseite
des Bürgeleisens zunächst mit Wachs, danach
mit Salz ab und trocknet mit einem weichen
Tuch nach . Der Erfolg ist ganz überraschend .

Waschsamt
uni u . in sebünen neuen Dessins in großer Auswahl

von 2 *10 an

Carl BÜChle , EiMizenstr . 28
Inh . » ehrllder Ikohlmnnn am Ludwigsplatz
Dem Ratenk &ufabkontmen d . Boaintenbank angeachlossen .

dos »on Ürund auf aus deutschem Material von deutschen «roeirern
In unserer Fabrik in Wittenberge BezPotsdam hergestellt wird

8000 Arbeiter und Angestellte
SINGER NÄHMASCHINENAKTIENGESELLSCHAFT

Kaiserstr . 205 Karlsruhe Werderplatz 42

Auch

ihre Bett Jisch -B. LßibuBsclie
kauft

die Dame iedes Standes

auf Teilzahlung
bei der

Mtfttn IMiöungSMMiiM
m . b . H .

Karlsruhe
Kronenstraße 40, Ecke Markgratenstraße

M

Deutsche

Frauen
Arbeitet nur mit den besten deutschen

CMS CMS

tu Verlaufes in |ed«v:. ( *e»rli4ft
Rrforderlitthen FiIIm warfon auf Wunsch von der Ftiv «

Oarl Mm Ä tOhn « A.- O.v r >» lbueo I. ■
ßvcugsqueiiea 4ufg«£eb« l.
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« in « «nf 9 in ? am tut »« r«itn >
tvchsachsl« au « « «{Sttn vatistletaen mir
leichter tDtißltkferrt und tongettcnbtran«
-ong. GcStz» etwa to cm Im Geviert .
chackebeALi«- a «Lügelmvstce R int und
& I7I3» jt U Pfranlg, , ftft» «wrM .̂

A tOlt un* A 1013. Rechteckitze» fflfini
1 Ofrftvn - runde Ofrff oao modefarbenem Crepe

de Cklne Bil veuortt - em Muster ln bunter
Rellesmalerei . Größe de» Kisten» etwa 46
g» Ot cm. GrStze der veCe etwa 85 cm
purchmestrr . tzackebestLln- a «Büg»lmust»c
« m Kissen G> tOJti . PrH « 75 PfraniQ .
ftocfrtxll Lln- a«Vügeimustcr | ur Oeike 8 3
f ) 1013, Prti » 1.75 Mark , stet» vorrätig .

fl 173*. RechteCig« CablevöeCe au« « »Dem
Leinen mit leiääer VuntstICerei in echt«
- «ebenem Cwist. Hr - bs etwa 30 -u 00 em.
Ha,Lebest Liuöa « Bügelmuster R I73L.
Preis 35 Pfennig , find stets vorrätig .

H 173X Ovale« CobiendeCchen an«
jveifirni Leinen mit Gtrtublüten io bunter
«Cwiststickerei, mit lchmairr Spine beraubet .
«Grebe etwa - 5 -u 35 cm. AoCrdeii Linda »
vügeimuster A 1733. Preis 35 Pfennig .

WEIHNACHTS-
ANDAR BEITEN

A ITtf—1730. Verl evmde Ceiier« »der eh *
deCche» au » weitzew vatist mit leichter
OtrichstiCerei ia Stau , Orangefarben oder
Utf , am Ran - mit SchUngstichen gestchen.
Größe etwa tt cm im Purchmester . Hackebeil
Lind« . Vagrimuster P 17SS. P 17t -
P 1730, Preis h *5 Pfennig , stet» «arrütia .

Wi * 7’
*■

. . . . . . . . . . . .v . . . . . . . . . . . . . . . . .

i ! .! iW?H I
A t- 00. Große« Piwaakiffen au « holzdran
uem Cuch »der Leinen mit neuartiger , leichter
lvvilstickerei in Grün . Grau und Beigefarben
(auf Leinen auch mit Perigarn nachprorbeiten ).
Größe etwa OS | ti 68 cm. Hackebeil Linda
vügelmustrr W 1- 00. Preis 75 Pfennig .Äl i IT
$ 1505. Kisten aus feinem weihen Leinen ,
mit Streifenmuster in fchwarzem und vrangr
farbenem Cwkst bestickt, am Rand mir
Schnur eingefaßt . Größe etwa 44 zu 48 cm
chackebeilLtnda .Dügelmuster w 150S, Preis
75 Pfennig , jin - Jttt $ übttaU erköttitch

H 1732

35?»H 1733

H 1505

/ j -4

H 1900-

| H IC 15

Sämtliche Hackebeil-Lin-a-Schnittmufterfind lieferbar durch W. Holänder, Karlsruhe
Der Ofen.
Plauderei von

Fritz Hugcnschmidt (Karlsruhe -Rüppurr ) .
dlädmazcbinen GritZnGr »«

Die SonneES ist draußen kühl geworden . — -
iat den Kampf mit dem Nebel aufgegeben . Hin

Uber 3» Millionen im Gebrauch Schnellnäher
3500 Stiche in der Minute

Freilaufnab«
Uber 400000 un Gebrauch

gleichend setzt sich der trübe Gesell in den Stra -
:n fest, überzieht Wald und Wiese mit ein -
nigem Grau und treibt die fröstelnden Men¬
gen ins Zimmer . Der Ofen, der den Sommer
ber platzversperrenb dastand , wie ein lästiger
ast , kommt wieder zu Ehren . Liebevoll wird
' gehätschelt und getätschelt . Schnell muß noch
:r Hafner her . der ihm die schwarzen Etnge-
eide ausbürstet und mit einer Handvoll Lehm
:n Rachen ausstreicht . (Als ob nicht den ganzen
ommer über Zeit dazu gewesen wäre .)
Eigenartige Gedanken befallen uns , wenn
rr Herbstzeit erstmals wieder Feuer im Ösen
rgemacht werden muß . Fast feierlich wird das
olz anfgeschichtet u . in Brand gesteckt : wie zum
bschied von schöneren Tagen , die nicht immer
> bleiben können .
Der Ofen vermag nicht nur Stimmungen
rszulösen . Zahllos sind die Vergleiche , zu denen
: hat herhalten müssen. Eine Menge davon
nd als Redensarten in das allgemeine deutsche
prachgut übergegangen.
Im Winter ist der Ofen der beste Freund ,
gt die Großmutter . Er verlangt aber seinen
ril/ut. Von nichts kommt nichts . Das wissen
cme Leute am besten.
Ein kalter Ofen macht keine Stube warm : am
eren Ofen kann man sich nicht wärmen . Den
>s^n heizt man nicht seiner Schönheit wegen ,
mdern daß er wieder wärmt.
Ganz Gescheite wollen bemerkt haben , daß

>, großen Oefen sich gut wärmen sei . Manchem
! aber dabei das Holz vorzeitig ausgegangen.
t hat in seinen früheren Kreis zurückkehren
nd sich wieder mit einem kleinen Ofen begnü .
:n müssen. , , ti
Einen warmen Ofen soll man wohl hüten

nd bei ihm bleiben, denn der Nächste beim
>fen wärmt sich am besten.
Pechvögel brennen sich an ungeheizten Oefen .
ie verlieren leicht den klaren Blick. Ein guter
at nützt bei ihnen so viel , wie wenn einer in
neu leeren Ofen bläst . Sie werden davon er¬
achtet wie ein Ofenloch, in dem das Feuer
asgeht .
Vielbesprochene Persönlichkeiten sind die Stu -

:n» und Ofenhocker , auch Ofenbrüder genannt,
ie leben wie der Bettelsack am Ofen. Ihnen
ird wind und weh' schon bet dem Gedanken ,
rs ihren vier Pfählen heraus zu müssen. Ja ,
nter dem Ofen ist gut reden , gut kriegen und
icht das Maul so weit auizureißen wie ein
>fenloch. Am Ofen sind es wackere Kerle. Am
ebsten würden sie die Arbeit fliehen und den
old hinter dem Ofen verdienen. Auch die ,
elche ewig sich Bedenken und jede Gefahr er¬
legen , bleiben meist hinter dem Ofen liegen .
Roch keiner hat hinter dem Ofen Rom ge-

mden . Die Ofenhocker reden sich zwar ein ,
iß eine Suppe daheim hinter dem Ofen im
rieben besser schmecke , als der köstlichste Vra -
n draußen in einer Welt voll Unfrieden. Das
ärd schon stimmen , aber es hilft nichts : Der
kann mutz hinaus ins feindliche Leben , meint
ichiller . Wer alleweil hinterm Ofen bleibt , der
»mmt nicht wLit, sagt der Volksmund.

Erstklassige deutscne Fabrikate

Vertreter: Karl Ehrteld , Karlsruhe, Rondellplatz

schmales Gesicht hoben , im Gegensatz zu ^
runden Formen der Freundin . Beobachtet <
Frauen bei der Modistin , so wird man fÄ. . . - - - - o"finden , daß sie nur ihr Spiegelbild von t*'

Evangelium) und in ganz Schlaue. Die letz¬
teren nützen die anderen aus . Sie führen sie
hinter den Ofen und verkaufen sie dort zehn¬
mal, ehe jerre es nur merken . Was diese Ehren¬
männer hinter dem Ösen schafften, hüten sie
vor dem Licht . Sie verdächtigen andere, bis
ihnen einer vorhält : Es sucht keiner andere
hinterm Ofen , wenn er nicht selber schon dort
gewesen ist.

Die Tiere , welche der Herr der Schöpfung
sich als Hausgenossen erzogen hat , teilen die
allgemeine Vorliebe für den Ofen. Es soll Leute
geben, die auch mit einer Wurst es nicht fertig
bringen, den Hund vom Ofen wegzulocken. Mit
deren Einfalt könnte man einen Ösen einpum¬
pern ( einrennen ) , sagen die Schwaben .

Die Katze wird wegen ihrer Vorliebe für den
Ofen als Wetterprophetin angesprochen . Wenn
sie im Winter ihren Osenplatz aussucht, steht
kaltes Wetter bevor . Legt sich die Katze im
Februar an die Sonne , so muß sie im März
wieder hinter den Ofen .

Unser warmer Freund kann auch ohne Katze
das Wetter Voraussagen : Wenn der Ofen
brummt, der Sturm bald summt .

Heute gehört nur noch der Ofen ins Haus.
Ein früheres Sprichwort setzte auch noch das
Weib dazu . Damals zierte ein schönes Weib ein
schöner Ösen und eine schöne Uhr die ganze
Stube . Weniger galant hieß es aber auch : Hin¬
ter dem Ösen und in der Hüll ' ist aller böser
Weiber Stell '.

Verliebte Leni ' sind niemals g ' scheit. In
einem Pfänderspiel beten diese den Ofen an:
Lieber Ofen, ich bet ' dich an, du brauchst Holz

Die Menschen lassen sich einteilen in weniger
Schlaue (elnsältig will ja keiner sein, trotz

und ich einen Mann ! Damit hängt es wohl zu¬
sammen , wenn die lieben Nachbarn von einer
unglücklich verheirateten Jungfer sagen , man
könnte meinen , sie hätte zum Ofcnloch hinein-
gebetct , als sie sich ihren Mann aussuchte .

Die Frau ist seit altem ganz besonders zur
Hüterin des Feuers im Hause ausersehen. Wo
sie aber im Ofen kocht und aus dem Herd an¬
richtet, in dem Hause ist alles verkehrt:

prüfen , und Profil und Hinteransicht außer
lassen. Dazu kommt noch , daß man leicht
Stimme der Verkäuferin zu viel tzlewicht JE
legt , Sie unserer Garderobe, zu der der L
passen sollte, nicht kennt . Denn die wenig'' .
Frauen werden in der Lage sein, zu jedem
Mantel oder Kostüm einen besonderen Hut I
kaufen, Der persönliche und doch vielsei'^
Hut ist ber erstrebenswerte.

Es gibt bestimmte allgemeine Richtlinien , y
jede Frau beachten sollte. Gesichter mit
stark hervortretenöen Backenknochen brau »'.
zur Milderung ihrer Linie den kleinen
tenden Rand der Glocke . Zu ihnen gehört E,
IaIuau CV.a.TY V A .aI CY1,. . . Ia 1101*keinen Fall der stirnfreie Hut . Runde, ^

Ter Ofen kriegt das Grimmen:
Der Heustock sängt das Tanzen an ,
Der Esel lernt das Spinnen .

Ich und mein Hut.
Von

Minni Vrieslander .
Seit der Hut den Kopf ganz umschließt, gibt

er der Erscheinung der Frau eine ganz andere
Note. Das banken wir dem Bubikopf , der dem
Hut erlaubt , sich der natürlichen Kopfform an¬
zupassen. Der störende und unschöne hintere
Hutrand ist ganz verschwunden , Der moderne
Hut schließt mit der Nackenlinie ab , die er
anmutig betont. —

Das Problem : Ich und mein Hut, schließt eine
ganze Welt von Fragen und Möglichkeiten ein .
Erstaunlich wenige verstehen , sich den Hut zu
ihrem Gesicht und ihrer ganzen Erscheinung
wirklich passend ausznwählen : sie suchen nach der
letzten modischen Information , legen sich fest auf
irgend ein Modell , das sie bei einer anderen
Frau sahen , vergessen aber dabei , daß sie ein

Züge vertragen die randlose Form . Für Fra^
mit sehr betonter Mundpartie ist der Hut kl^
samer als die Kappe : keinesfalls dürfen sie
men mit exzentrischen Kanten oder Aufschl »^
tragen . Zn dem kleinen männlichen Filzhut ^
hört ein sehr regelmäßig geschnittenes , jug ^ ,
liches Antlitz . Weiche Spitzendrapierungen, !L
auch der kleine Schleier lassen die Augen fl1"

,,
zenö erscheinen , heben sie wirkungsvoll hekj

'
,Der malerische große Hut soll niemals zur

ßenkleidung getragen werden , auch , nicht zurJV
gantesten . Er erfordert einen bestimmten
men : 5-Uhr - Tee , Hoielterraffe, Abendpracht.

Eine große Rolle bei der Auswahl spielt
Farbe des Hutes. . Auch hier gibt es nsik

"
ganz bestimmt« Gesetze . Auf die richtige ^
tammenstellung kommt es an . Die ausgespt^ ,
nen Grundfarben sollen möglichst nicht in E,
Gegenüberstellung gewählt werden , !TÄ

Das gute gibt es nur bei

BURCHARD
in der großen, fachmännisch geleiteten Betten- Abteilung.

Dort finden Sie auch $ fCPPdC ( l(€ D » SCtllfifdCfkCD m größterAuswahl

Erkenntnis beruht die Schönheit der mod« r^
Kleidung . Früher stellte man mit Vorliebe •

,i
und Bla » , Grün und Blau , Rot und
keck nebeneinander, man hatte keine EmpftU"^
für die Härten dieser Kombinattonen, die
dem Teint in gar keiner Beziehung stände"'

Unter allen Farben ist Grau die Univet^
färbe , weil es den Uebergang zu fast allen
nuanccn erlaubt , und immer gleich
vornehm wirkt. Die ganz persönliche
mtt ber jeweiligen Kleidung stellt man
durch ein zweifarbig getöntes Bändchen hek - .n<
zu der Sportkrawatte des JumperkleideS, ^
Blume des Straßenkostüms oder zu dem "
alles beliebten Schultertuch abgesttmmt ist.

Durch fortwährendes Dergleichen und ruv '«H
Beobachten an sich und anderen muß m "" ^
so weit bringen, baß man auch angesich '^ ll
größten Auswahl , der verwtrrendsten,
sten Fülle immer seinen Hut erkennt, ib" ' , t<
dort auf dem kleinen Gestell thront , als
nur auf uns gewartet : der uns paßt, als
wir ihn mit auf die Welt gebracht , uns

tn4vS *v*4+ imlitriiv rt aeigen wird, mit unserer Erscheinung versch^ '
— Es ist und bleibt ein unzertrennliche "
griff : Ich und mein Hut !
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Sonntagsrückfahrkarten *
ab Karlsruhe Hauptbahnhos.

82

Ivg

78

108

Bon Personenzng
Karlsruhe 2 . 8.

nach Rm . Rm .

Achern . 3.90 2 .60
Altglashütien - Falkau . . . — 8.90
über Sretburg

Alrcnsteig . . . . . . — 4 .60
Ü6ft Pforzheim

Appenweier . 4 .80 3 .20
Auerbach - Hessen ) . . . . — 4 .80
über Heidelberg oder Mannheim

Baden -Baden . 2 .70 1.80
Baden -Baden West -. . . 2.40 1 .60
Bad Lieben ^ ll . . . . — 2.50
über Pforzheim

Bad Rappenau . . . . — 3 .80
über Grötzingen—Stelnökurt

Bad Rappenau . . . . — 5 .10
über Heidelberg—Lindheim
oder Grötzingen—Gtetnöfurt

Bergzabern . — 190
über Maxau

Breisach . . . . . . . — 7 .80
über FreLbura

Bruchsal . . . . . . . 1 .70 1 .10
Buchen . — 7 .00

über Heidelberg ober Grötzingen
Bühl «Baden ) . 3 .30 2.20
Bühlertal . 4 .00 2 .70

über vübl «Baden )
Tarmstadt . 8.90 5 .90
über Heidelberg oder Mannheim

Donaueschingen . . . . 12 .80 8 .50
über Trtlerg

Durmersheim . 0.90 0 .00
Eichtersheim . — 3 .10
über Wieöloch -Walldorf

Elmstein . — 3 .90
über Winden—Lambrecht

Emmendingen . — 5 .90
Erbach «Odenwald ) . . . — 5 .80
über Heidelberg—Eberbach

Ettenheim ’ — 5 . 10
über Lrschweier

Ettlingen «Reichsbahn ) . — 0 .30
Frankfurt «Main , . . . 11 .00 7 .20

Uber Heidelberg oder Mannheim
Hreudenstadt Obs . . . . — 5 .60
über Pforzheim

^ reuöenstadt Hbf . . . . 6 . 10 4 .00
über Raumünzach

«yaggena » . 2 .50 1 .70
0>engenbach . — 4 .00
«Arabcn - Reudvrs . . . . — 1 .40
über Eggen stein oder Blankenloch

Haslach . — 4 .90
Hauencbcrstein . . . . — 1 .40

4 .20

8 .60

Ent - Von
fern . Karlsruhe
km nach
105 Ha usach . . . .

über Lssenburg
56 Heidelberg . . .
64 Hilsbach . . . .

über Bruchsal
148 Himmelreich . .

Uber Nrciburg
72 Hinterweidental

über Winden
«67 Hinterzarten . .

über Erciburg
78 Hirschhorn «Neckar )

über Heidelberg
22 Hochstetten «Baden )

114 Hornberg . . .
55 Jttlingcn . . .

über Grötzingen—Epping«»
92 Kaiserslautern Hbf.

über Winden—Neustadt
21 Kandel .

über Maxau
64 Kappelrodeck . . .

über Ackern
77 Kehl .

über Aooeniveicr
69 Klosterreichenbach

über Raumünzach
251 Konstanz .

über Tribcrg
20 Königsbach «Baden )

149 Krozingen . . . .
27 Kuppenheim . . .
— Lahr Stadt . . . .

siche bei Gabclkarten
50 Landau Hbf . «Pfalz )

über Winden oder Germersbeim
75 Lautenbach «Baden )
17 Leopolds Hafen
66 Lndwigshafen Hbf. «Rhein)

über Blankenloch—Schwetzingen
77 Ludwigshasen Hbf . «Rhein )

über Heidelberg
oder Lckwttzingen—Mannheim

79 Ludwigs bürg .
über Müblackcr

149 Mainz . 11 .20
über Heidelberg »der Mannbeim

14 Malsch . 1 . 10
61 Mann he im . 4 .60

über Blankenloch
73 Mannheim . 5 .50

über Heidelberg oder Zchivetzingen

Personenzng

2 .80
3 .20

— 8 .30

— 3 .90

1.10
7 .50
2 .80

4,80

6.80

18 .90

3 .80

3 .50

12 .50

1 .00
7 .40
1 .40

8 .00

3 .70
0 .90
3.30

— 3 .80

— 3 .90

.10

4 .50

7 .40

0 .70
3 . 10

3 .60

Ent - Von Personenzng
fern . Karlsruhe 2 . 3.

km nach Rm . 3im .
38 Maulbronn Stadt . 2 .90 l 90

über Grötzingen—Breiten
51 Maulbronn Stadt . .

über Bruchsal ober Mühlacker
12 Maxau . 0.90 0 .60
54 Menzingen . — 2 .70

über SriuWat
83 Mingolsheim -Kronau . . 2.50 1.70
44 Mühlacker . — 2 .20

über Pforzheim
163 Müllheim «Baden ) . . . — 8 .10
66 Neckargemünd . — 8 .80

über Heidelberg
90 Ncckargcrach . . .

über Heidelberg
70 Ncckarsteinach . . .

über Heidelberg
42 Neuenbürg Stadt

über Piorzbcim
176 Neustadt «Schwarzwald )

über Frciburg
72 Obcrkirch . 5 .40
56 Oberbühleriai . 4 .20

über Bühl
49 Odenhcim . — 2 .50

über Bruchsal
18 Oetighcim . 1.40
71 Offenburg . . . . . . 5.40
— Oppenau . . . .

sieb« bei Ga bei karte»
72 Ottenhöfen . . ,

über Achern
46 Ottersweier . .
31 Pforzheim . . .
34 Pforzheim - Brötzingen
96 Pirmasens . . .

über Winden
28 Rastatt . 1 .80
80 Rheinbischofshcim

über Bühl
— Saarbrücken Hbf . . . . — 7.80

über Winden — Ziveibrücken—
Würzbach

— Saarbrücken Hbf . . . . — 8.60
über Bruchsal oder Graben —

Zwcibrücken—Würzbach
60 Schönmünzach . — 3 .00
54 Schwarzach «Baden ) . . — 2 .70

über Rastatt
61 Schwarzach «Baden ) . . — 3 .10

über Bübl
48 Schwetzingen . 8 .60 2 .40

über Blankenloch
190 Seebrugg . — 9 .40

Uber ffreiburg
85 Sinsheim «Elsenz , . . . — 4 .20

über Heidelberg
oder Grötzingen—Ermingen

55 Speyer Hbf . — 2 .80
über Maxau ob . Blankenloch od

Eggenstein—Graben - Aeudors—
Gcrmcrshcim

3 .60
2 80

0.90
8.60

8 .60

2 .30
1.60
1 .70
4 .80

1 .20
4 .00

Ent -
fern .
km

64

>179

171

70

183
148

Von Personenzug
Karlsruhe 2. 8.

nach Rm . Rm .

Speyer Hbf .
über Bruchsal »d. Eggcnstetn öd

8 .20

Blankenloch—GermerSbe ' m od.
Maxau od. Blankcnl .—Lutzbof

Stutlga « . . 7.00 4 .60
über Mühlacker

Tauberbifchofsheiw . . . —
über Heidelberg ober Evpingen

8 .90

Titisee . 8.50
über idrelburg

Trrberg . . v.so 6 .40
Untergrombach . . . . 1 .80 0 .90
Billingen lBaöen ) . .

über Triberg
. 11 .80 7.80

WaUongelloch . . . . . » - 8 .50
über Wieöloch -Wallborf

Waldkirch . . . . . . 6 .60
Walldürn . 7 .80

über Heidelberg ober Eovlngen
Weingarten «Baden ) . 1 .00 0.70
Weinheim . . 8 .00 4 .00

208

169

68

über Heidelberg ober Mannheim
Weinheim .

Netze bei Gavelkarten
Wertheim .

über Heidelberg »der Eppingen
— 10 .10

138

Wiesbaden
über Mainz

Wiesloch - Walldorf
Wies loch Stadt
Wildbad .
über Pforzheim

Wildberg sWttbg .) . . .
über Pforzheim

Wilferdingen .
Winden ( Pfalz ) . . . .
Wörth «Pfalz ) .
Zweibrücken Hbf . . . .

über Winden—Landau
Ziveibrücken Hbf .

üb . Blankenloch od . Bruchsal od.
Eggenstein—«Iermerdheim oder
Winden—Landau

12.00

8.10
8 .50
4 . 10

7 .90

2.10
2 .30
2 .70

— 3 . 40

— 0.90
— 1 .40
— 0.70
— 5 .60

— 0.90

*) Etlzüge sind gegen Lösung der besonderen Etl -
zugzuschlagriarte benützbar . Schnellzüge Und aus .
geschlossen.

Verlangen Sie
auf Reisen bei den Bahnbolabmchhandlung ;« »
in den Hotcla , Gaathöfen , Kaffee » u . Lcaa -
■älcn immer wieder

das „Karlsruher TagblaK“
Sie erweisen uns dadurch ohne erhebliche Auf
Wendungen einen guten Dienst , der auch ihnen
wieder indirekt zugutekommt .

Berliner Börse
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s . Not
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4 Salbt.
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Un) . 14•* Unn 4»olv .
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Adß

^ su abg .

Werft
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- 40

2 .0
9 . 10

90 13 .7ü
13 .61 13 .25
13 .60 13 .60
18

9 .25
13 .9

2
Ms 1

~
95

16.50 -

Verkehrswert « ,«••» .f.eert . 173 175.6*«». balalk . 180*4 182.6Belllmst * llv >, -«•net« 72 75 72 .7s
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SeMa«
X . ülopt
SAontun )
« üt .Eitent
Per . Elbe

178 182.5
143 144"
5 .S0 6 .90

119" 119' .
- 4 «4.25

Ht «e
Bat . Baal
Bl . et. Wert«
Bl . I. « rau
Barm . Bl« .
Bad-ftd* B.
„ vrrria »

Seuk -Aktie »
135.5 136
178 178
154 15»
167 170
139 139
16 .5 165' 160160

Brrl .Hdlsaei 286". ?8b
Eammrrzb. 13S" 18 ?' .
r »n».Pri ». 104 104.5
Darmst.Bk. 288 290
D.ststat.Bl. 50 so ) ;
Dis«le.BI 164*. 166
It . ftdP .B6 144". 144
r .uebs.vr . 105 105
Di«l . .« ef . 160.5 160 .
DreSdn.Bl . 166 166"
lftoldaidrau» 132 .5 133
tzor.Jntee . 7.62 7 .62
Mein .Hl,». 137 .5 137.»
Mitt .Bad .E . 296 295
Mittel ».Cbt. 207 210
Lstbanl 114 114
Lest . Eredii 34 .50 3450UlPr .voden
weididlionl
RH.Treditbt .
Südd .vod .Tr
Süd ». DiSt
Vdk. Hamb.
Wiener Bk»

fndnfltrf *«■* U4** n
«ctumulst . UQ

133
301
125 125
170äi4 1 / 5 1'4
131.5 130

15 .12 11°
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SM. Kleye ,
« . S . « .
dl «. 2 ii. U
Alfen Arm.
Smmrnd P
« schass.Brio
« schass.Zell »
« a,at .RM .
Bamo) . Mst
Bamd .MllI »
Bar »p Wal,
Basalt

122.5 122.5
111 110.5
183 184
SL 86
202*/4 202' .
181 176
176 177
206V. 203
91 .5 92
19 .75 19 .75
130». 130- 4
84 84
66.25 66.25
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Dt. Steinzg
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Düff .Mafch .
Dyn. -»obel

Tgefl . Bai»
Tintracht
Tisenb. Bet
Tif .Sprottau

5. II . v. > '

238.* 237.5
59 69 .62
« l 486
393 " 383
? 13*. 216 .5
6? 7b 68 .7»
580 880

80
192
166

85 5
192
166-i-öo rjTi u
& V ^ 6

62
143 145
231 233
152-
% 7o
f4 546

123 -5 l 24"

113 ' . ii 9

73 766

)
° 8

5 b8"

37.75 33 tU2 .5
134' < 134
82 83 -6
138 }39
15 > ls »
IRUl , lbfa1.»
134 134.6
96 o dd
138 ' . 114-'.
67 »6
111 .6 f03 J*

96 5 - 6 5
101 1° 2
229 229lb
162 io “
.- 6 .76 =6 .2
7< 12 l *
234 233
25.6 .6 2b » -ö
m nlt
42 42_
1199 . US *«

132 133
163.6 163.5
152 / IW **
99 90 +

91 . rietet.
» I. üicht Kraft
Tngelh.BrS«
Tnzing . ' U.
<̂rvm»d.
Trlang .Bm
Eschw .Vg.
Sff .Slei » !.
- aber « let
Aahlbg.Lih
^altenftet»
Foradil
) .S .Farben
Feinjute
ffeldm. Pap .
FelteniSuiÜ.
Flöth .Masch
jhrauhadt A.
^ reunvMsch.
^ ried.Hall
Ariedr .Hüne
Drifter
Ihaqge« . EU .
Beis .Bw.
ttensckow
Germania P .
Ses.s.e.Unt.
AirmeS To.
Klavb.L' olle
GlaeSchaite
Klockenst.
tzttückausLrtu
Goidschm .
MrtNner
ttrotzhai ,
Wevn.

«hrün u . Litt -
« ruschwiq
Äuanowerie
Bundlach
Haverm. i»
Hacketh D.
Halle Masch
Hamb.El.
Hammersen
Han» .Masch .
Harburg Tis.
Harb.Phönix

.. Brücke
Harpener
Harim . M.
HrvwigSh.
Hemm .Ze«
Hille ILle.
Hilpert M.
Hinvr. « uff
Hirsch Skupl
Hirjchb .Ld
Hoesch
Hoism . St
Hohenlohe

b . II
16 ' » .8

W
10 * 6
155V.
202.5118
38
116';.
130
56
2 1 .5
114

192*;4

ti 11
164s/4

WIss
204
119*.
38 >5
117';»
' 30
55 .5
252 .5
116.6
236
160.6
63 .76
90.2°
14 .60
193

965 96.5
18 .25 18
122 121
9 e 94
188 186
265 270*,.
269 2 - 2 .6162

211
367 :

99 75 97 .26
122 5 122.6

236
168
80.5
9? .S
106
98 .n110
146

235
168.6
3l
63
96 5
106
98 5
109
148

41 .5 41 .76
85 .26 86
87 2» 87
' 36 .5
18 .5 18 .12
9 .12 90
260 2 :6
24.25 24 62
91 .62 87
104 104
133 133
109 .5 109 5

Hotzm . St .
Harchwlr.
Hatelbrtr.
E .M .Hutsch.
Lar. Hulsch
Aise Brrgb .
Jatuftrieb
Jesrrich
- utrl
Junglian »
Uatla P »r »
» als « schl.
Uarftatt
ztiöcknerw .
Knarr E . H
Löislm . St .
» alb Sl S *
» tin « euefi
» iiuer « »»
K»,ili w » d
Kört « ebr .
Kört Ei.
Krautz & E ».
KuiizTreib«.
» üpperab.
xaiimeye,
Vauratfltn
i.' ei»z.Uiebe <l
xeapaitagr
Liate » Ei«
rindstrim
Lingri Sch .
xin >nern>.
l' uvw. tzoewe
tzareaz Tri .
rildensliieid
Magiru »
Vlaiiiieam.üi .
Mausieit
Mas* .
BueiauWvii

Mar Hütte
US. Vint

"
gilt ««

Meiaildanl
Miag
Viinimas
Miiiei ». Si
Mir A Een
Mat . Teu «
Mbit . « ) .
zialiaa .« »!»
Neitarsulm
Reelarwle.
« dl . Kable
« artt .Si «

Slein, « '
Raedt .Tril

, WaUe
Kba-HrrluI

S . II .
130.5
l ' l
1°4
94
135.5
237
130*"
12t
116*.
84
175.5
281
240
108 *1.
144
95' 78 *.
12t '/.
90
2o
75 .75
108.5
63 .5
120

65 .25m
166
82»
32 .25
94 .5
242
131
99 .25
?25
115

239 .6130

&
240
108
146
1?8 .5
127' .
90
25.25
75 5
103 .5
54.»
119 .6

163.5
143
77 .5
167.5
82»
32
94.5
244
133
99 87
34 .51255
115 .5

142 142
169 169 *
21 » $20
236 236
78 77.5134. ° 133
136 136
120*. 120*.
116 117 .5110.5 UO ."/ fr 71106^ 105 *4
59 .6 63
22 h
133 132 6
lt >6 167 1.*
117 119 e>
181 181
66
183 183
4975 50

Cb.-Selrntt
Cb . * o!0
Dto. Genuß
Crcnstem
Lftwerte
Panzer
Pet . Union
Phönix Bg.
Phönix BN
Pintfch
Pittter Wt»
Poege el.
Poege Borzg.
Polyphon
Presto
Preuhengr .
RavebergExp.
NaSgn.Trarb .
Rathg . Wg.
Sieichelbrau
Reichelt M .
ReiSh . Pap
ßth . Braun !

.. Tlettro

.. Möbel
„ srahlw

« . B). E.
Wests .» .

NW.Spreng
Richter Dav.
Niebcck-Mont .
Riedel I . D .
Nockstroh
Rovdergr.
No .'enth.P
Rütgeraw
Sachsenw.
Büchs. Guß
S . .DH. Ptt .
.. Waggon
„ Webstuhl

Tal . Salz
Balzdetsurtd
Sangerh .M
Sarotti
Schering ch.
Dchlegclbrüu
S » le ' . Berg.

Zink
Schl .B .Benth
Schl . Text .
Hg . Schneid
Lchub.- Kai -
Sch. Tremer
Lchuckert el
Schultbeist
Schelm Tis .
Sieg .Ssl .»
SiegerKdWert
Siem « l

5 . ll . « . 11
10? 101
103.5 107*«*
83 .* 83 6
108*4 10^ .5
270 273

105 105
90 25 90.87
87 8 - 75
178 179
265 272
67 67
74 74 .25
463 470 ';.
110". -
190 198
119
81
310
74
230
274
1585
151
133
222 5
112
94
204
142
33
132.5
810
i '72
104".

119
825
307.
74 .5
240
275
158
149.5
132*.
221
112"

ih .
33
132
820
1 - 4
iO <"

135.5 137
135 129 5
194
45
124 125.5
126 126
48 » 483.5
125 127
183 182.6
319 31 +
222.5 224 .5
120 119 6
142 142".
46 .5 46
10 -1" 109 "
340 343
90 89.75
224" 229
3 18 320.5
151 151
28 .25 28
m 1

1! 3

Tiem.Haiotr
Sinnet P .G
Staßfurt ch.
Bteti .Tha«
Stock Sc To.
Stbhr « fl.
Stömer N «
Stolb .ZlnI
Stollwerk
Slrals . Sp
Südd . Amb
SNdd. Zuck.
SvcnSko
Tel. Berlin
Thörl Cd
Thür . Ga»
Tiey Sköln
TranSradi » .
Tuch « ack.
Tüll Riafao
Gebe . Ung »
Union chem
Un . D » hl
varz . Pap
Ber .Böhierst.
„ chem.Tharl .
.. Dt. Ricke,
.. Mansch .
.. Glanz» .
„ Gothania
„ Jute « .
„ M . Ha »
.. Pinsel
„ Portland

„ Schubs.Ber
„ Stahlw .

AYpen
mit . Wke.
Vogel Tel.
Voigt Häfsn.
Vor» .Spinn
Wanderer

106 106
243 *1« 245
33 _ 5

176
25?,5 249
94

-75
149 ". 149 ' .
.- 06 500
6
05

67-5

I ". m
141*. 147
159 .5 129.5
90 89
94.26 93 .7 .
71 .5 7 .O

142
146
169
110".
566
123".' 25
63 *
8 .75

235 230
68 25 68 .37
91 .76 92
188*. 188 ".

23 .75 23 .7 ;
116 . 119

103
136
142
147
169 *.
lio 1;,
565
130
125
6275

Wasser » elsea 136 8 138 .1
Weaelia
Weftrrrg.
Willing
Wiesloch Tan
Wihner Mel.
Witienee« ab
Will .Ties.
8ei« Mas*
am « . « .

98 .26 98
280*. —
170
11?
156.5
52 .5
136
141 ".
130 1 ’0 .6^ rUk .tSaltt 283 .6 281

Vrraieherancen« ach.M .srruer 355 3 <-5« j« « U». 2600 2610Bltl . Reuo 5 ^ö

Di
Kolonial -Werte

•C S«(ti !« 144 14 °
« eu -iftuiaea tz,g tzltz I
c-ta«, -6 37 - 6 . 121
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Darmg . Bl
D». Bant
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« . E. « .
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147 *. 149"
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17 >.
144*»
56 .37
136 V.
140*.
164 V.
-86
188 5
289
165*.
16iv.
167 5
210
M ' :
D *.
89
86
124 .5
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135 *.
Ü 2 .5
136
309
48.25
166*4
234".
119
253V.
235"
1505
122*.

5 * .87
136
140 ' .
164 *.
286 .5
188"
291.5
166*.
itä
209.5
183*.
240
487 .6
2 l 7 V.

90
8626
126 V.
503.-

83 12
194*.
136"
309 .5
48.25
119.5
165*.
235
253 5
225*.
151 .5121.5970* .
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Aellg . Waldh.
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129".
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5
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245
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Rh Creditbt
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Wiener BN>
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153 .-' 35
204

50 160
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170
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Dtugler
Dresdener

Lchnrllpr.
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TI .Licht u.str
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Amtliche Anzeigen

Lmrung iMMlWlicher
Die « ttma Rbenania -Osiag Mineralöl -

werke A .-G . in Düsseldorf beabsichtigt auf
iSrnäVith lÄÄ ' ftÄ
Liter dauernd zu lagern. -Etwaige Einwendungen gegen die beab¬
sichtigte Lagerung sind binnen 14 Tagen,
vom Tag« des Erscheinens dieser Bekannt¬
machung an gerechnet . . schriftlich oder zu
Protokoll beim Bezirksamt oder beim Ober¬
bürgermeister der Landeshauptstadt Karls-
rube anzubringen, widrigenfalls alle mcht
aus vrivatrechtltchen Titeln beruhenden Ein¬
wendungen als versäumt gelten, „ . . .Gesuch und Pläne liegen während dieser
Zeit auf dem RatbauS, Limtner 124. zur
Einsicht offen . 0 .3 . 108.

Karlsruhe , den 8. Novmnbei . 1928.
Bad . Bezirksamt — Polizeldirektien.

Versteigerungen

Saötnls-BetUeiaernofl.
IcAftTirai «™ .

iSteti1 Watchkomnwd« mit Marv

S 'A / ZL 'KS »,!.
hadeivanne mit Ofen Serrrn-Leibwasch .
rrenktrit êr . sonstige veriwiedene
^

Boealrr. OrtSaerichtS -Vorsidender .

saDtRis-BetfteiaetMna.
Frritgg. de » 9 . November, vormittag» 114.

mittags iVl beatnnend . SSefteutstrakt« Nr . 8 :
1 Büfett . 1 Sofa . Polsterftüble 1 hrotzer

Svieacl . 2 Schränke . 1 K̂ommode . 2 Bücher
oestelle . l Lexikon , 1 Ständer mit Vase 1
Pscller-Kommode . Paneelbrett. Ziertische . 1
Tevvich . Bilderrabmen. 2 aufgerichtete Bet¬
ten. 2 Nachttische. 1 Waschtisch. 1 Stndertisch -- - - - - Gaökochbcrd 1 Küchen»" . und Küchenge»
. . . . .. . . . Borbäng» \pttg,
»tiger Hausrat.Boealer. OrtSaerlchtS -Borsidender.

IW»
Bad. Sorftamt » ucheufeld iu , Pforzheim

(Forstftratze 1. Fernsprecher 2161 ) verkauft
im SubmifftonSweg« aus StaatSwalddistrik
ten l , II . lll und V etwa 1400 Fm. Nadel,
rundbölzer aller Klaffen , darunter etwa
400 Fm. Forlen . Angebot« verschloflen und
mit der Aufschrift „Nadelrundholzsubmisiion
versehen , wollen bis Montag , den 12. No
vembcr , nachmittag » 8 Uhr, in ganzen Pro-
Knten der L .G .P . beim Forstamt eingereickt
werden, woselbst dt « Eröffnung der Sub -
misiion stattfindet . Losverzetchntsie und
nähere Auskunft durch da» Forftantt. Di «
Förster Schucker und Martus tu Büchen¬
bronn und Kern in Hohenwart, sowie Forst¬
anwärter Math in Huchenfeld »eigen da»
Hol, auf Verlangen vor.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezlmmer
Herrenzimmer

und Küchen
kanten 61t

■ehr Mills : bot

Sgbelkaee KarUnA*
Herrtnstr . 22

gnrenab .Reichebank
Franko -Lieferung
Streng reell » Be¬

dienung . Qlftnxeitd »
Anerkennungen.

Zanlnngserleichtei -
uag . Im Raten kaaf -

abkommen .

Sonnige
3 Simm .-ioön .,
Bad , Speisekammer,
sofort oder IS. No¬
vember zu vermieten.

üi » ”
Möbl . Wohn- und

Schlafzimmer
mit elektr . Licht auf
IS . Nov . zu vermiet. :
Maxaustr. 29, 1 . St .

Sehr schönes , gut
möbl. Zimmer mit 2
Betten , el. Licht, sev.
Eins ., sof. od . später
>u verm. t Fasanen-'tr . 4 , bei d. Hochsch .
Zimmer, eins , möb -

liert, mit Ofen « . «l .
Licht, ohne Bedien« ,
u. Bettwäsche zu ver-
mieten: Westenbstr .

Nr . 40, 1. Stock .

Mietgesuche
Frau sucht einfach

möbl. Zimmer ob . g.
Arbeit. Angcb. u . Nr.
828» ins Tagblattb.

Jüngerer Beamter
sucht sofort für ca .
8 Wochen sehr gut
möblierte» Zimmer.
Angeb. «nt . Nr. 8248
ins Tagblattb. erbet .

zalel - Bkliiiul.
Di«

S »!'
Gemeinde Eaaensteiu ^verkauft im

ifsionswege gegen Barzahlung :
letten

. und
einen fetten echmineiaiel.

Schriftliche Angebot« sind bis längstens
Montag , den 12. November 1928. abends
6 Uhr, verschlosien beim Bürgermeisteramt
Eggenstein einzu reichen,

_ Bürgermeisteramt._

Wolf Netter&Jacobi wsrk«
Bühl i Baden

Eisern « FahrradsiEnder

Antogmragen und Lagerhallen
in WeUnlechkonstrukt ., feuersicher , aus Vorrat

jede ... Jene

AuskunftuBesorgiing
voJPalenfsacheiU )

[ durchBORO BIETER KARLSRUHE 1
Iflmalitnatr . e + Telefon 1303

- Bade zu Hause -
nur mit Junkers Gasbadeofen

J . Lechner A Sohn , HtaupTfiCMtir. 22
Ratenzahlung von 8 Mk . an .

Spezialgeschäft für Bäder , Herde, Haus- und
Küchengeräte .

Feinsten deutschen

und WiesenblUtenhonig, hell ,in selten schöner QualitätPfd . 2.2». bei 5 Pfd . 2 .10. bei 10 Pfd . 2 .0«
Baife Ificcnl KaiserstraOe 150nai» niSSll TeUfon 186 u. 18?

Knabe oder
mäddien

lerbolungrb.s , findet
bei katb. LehrerSfami-
lte auf d . L . lieber.
Aufnahme. Gelegen-
ttit »um Besuch« von
vnmnasium od. Real -
chule in der Nähe,» achhilfestund . in all.
Fächern. Angeb. nut.
lir. 8241 ins Tagbl.

liitfit. Senen- n.
Lamen-Frileul

in anaen. Dauerstel¬
lung für sofort oder
später gesucht. Ange¬
bote unter Nr . 824«
ins Tagdlattd. erbet .

Stellengesuche

Ehrlich « Frau
Jucht Arbeit

in Wasche» » . Putzen
Näh. Sofienstr . 12,Seitenbau , 1 . Stock .
Junger , strebsamer
Schnmekgehille ,

18 Jahre , sucht Siel
lung per 15. Novem
ber 1928 . Angebote
unter Sir. 8245 ins
Tagblattbüro erbet .

Gesunde»
Damru -Ärmbandubr.
Abzuholen Ott. Gar-
tenstrasze 01. IU .

BJeic6e„
0 V«i6 glcic/je/, /

Der Teekenner , verlangt den beliebten

f̂ehaller
in Originalpackungen .

6 groß« schöne

Büroräume
Erdgeschoß auf 1 . Januar 1929 eventl
früher zu vermieten . Anzusehen von
8 — 4 Uhr : Gaitenstraße 44a

8 Zimmerwohnung
1 Treppe hoch , mit Bad und reichlichem Zu¬
behör , in schönster Lag « der Softenstratze
sStratzenbahnhaltestelles. an WohnungSbe-
berechttgte ver sofort oder später pretswert
zu vermieten.

Näheres Soflenstrahe 11 «. parterre.

Habe mich in
Karlsruhe , Kaiserallee 5

nach langjähriger Ausbildung an wissenschaftlichen
Instituten , Universitätskliniken und städtisch . Kranken -

, häusern als

Fatharzf für innere Krankhelfen
niedergelassen .

Dr. raed . Kurf irbach
Sprechzeit von 9— 12 u. 15—18 Uhr.

Höhensonne — Diathermie — Ferarnl 2665
Es werden die Mitglieder sämtlicher Krankenkassen
behandelt mit Ausnahme solcher der Orts - , Betriebs -

u. Innungskrankenkassen . (Diese jedoch auch in
' dringenden Fällen .)

t$ /em4cJle>n
^ '»vCeApb tUn ZustcU&n!

Ich habe ja alles in mir, was für
6Teller gute , nahrhafte Suppe not -
wendig ist . Nur kalt anruhren und

^ 20 Min . kochen lassen und schon
bin ich fertig . Sie sparen Arbeit ,

Zeit und Kohlen .

und andere Suppen in AVurstform .
Blumenkohl . Reis mit Tomaten , Grünkern uswwie

Statt besonderer Anzeige.
Heute früh 7 Uhr wurde mein inniggeliebter Gatte , unser

futer , treusorgender Vater , Schwiegervater , Großvater , Bruder,
chwager und Onkel

Wilhelm Stöcklin
Kriminal-Oberinspektor a . D.

im Alter von 59 Jahren , wohlvorbereitet , van seinem schweren
Leiden durch einen sanften Tod erlöst .

SCHUTTERZELL und KARLSRUHE, den 6. November 1928.
Hauptstr . 39

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Maria Katharina StScklin, geb. Ziebold
Wilhelm Bögi , Kaufmann , und Frau Elsa,

geb. Stöcklin
August Fränznick, Prokurist , und Frau

Julchen , geb . Stöcklin
Alfons Vollmer , A - - <• -Sekretär , u. Frau

Margaretha, geb. Stöcklin ,
nebst 3 Enkelkinder.

Beerdigung : Donnerstag nachmittag 3 Uhr vom Trsuerhaua
in Schutterzell b. Lahr aus .

gniariaiMHf
Strickereiarbeit««

aller Art werden »o»

Edelmann.

Perl. Schneiderin
sucht Kundschaft im
AuSuLhe « . Zu erfr .
im Tagblattbüro.

Polieren,
llinbeizen .

Reparatur«»
von Möbeln , PianoS
besorgt bei billig. Be¬
rechnung . Wohnung
Amalienstr. 12. 8. St .

Gauzmau».

Todes -Anzeige.
Heute Morgen verschied rasch und uner¬

wartet , unsere liebe Schwester , Schwägerin und
Tante

Fra « Luise Wolf Wwe .
geb . Maier

Karlsruhe , Großbottwar , 6. Nov. 1928.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Kaspar Becher
Beerdigung Donnerstag 2% Uhr.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme andem schweren
Verlust , der uns betroffen hat ,
sagen aufrichtigen Dank

die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Dr. Geißler

Karlsruhe , November 1928 .

Spezialgeschäft stellt tun« , tüchtige und
gewandte Dame
ein, M« Erfahrung und Kenntnisse in der
Schokoladen - und Konfitürenbranche besitzt
und schon iu ähnlichen Geschäften tätig war.
Damen aus guten Karlsruher Kreisen
werden bevorzugt . Bei zufriedenstellender
Leistung wird gute und sichere Lebensstel¬
lung . sowie , auch angemessenes Gehalt ge¬
boten . Lichtbild und Zeugnisabschriften,
Lebenslauf, sowie Angabe der bisherigen
Tättakett und Gehaltsanspr. unt. Nr . 8242
ins Tagblattbüro erbeten .

Meiner verehrl. Kundschaft zur Mittei¬
lung. daß ich nach Aufgabe meines Detail¬
geschäfts ( Am Stadtgarten 3) den Ver¬
kauf meines verbürgt naturreinen Bienen¬
honigs an Herrn Hans Kissel, Feinkost,übertragen habe.

Grofiimketei Husser , Hochstetten .

Hfinslterisdicn
Zefdienunlerridit
auch an Kinder von 12 Jahren an erteilt

Marianne Brunner
Zu sprechen Donnerstag und Freitag von

l/alü — Uhr . riad. Landeskunstachule
Atelier Nr. 5.

Sämtliche
Gewürze
preiswert and in bester Qualität
liefert ganz u . auf eigener elektr.

Muhle selbstgemahlen !

Carl Roth , Drogerie
Horrenstr . 20/28 . T8l . B160,6181
Metzger , Wirte « . Wiederverkäufer

Vorzugspreise !

Brst * Marken !

2 Mljanrmntr .,
4 Kapokniotrotz ..
2 filuüfofo,
1 Mt-Wile-

Ioiiqud ,
12 WileloiWes
2 mitze Aettüeli.
m . Schoner u . Matt ,
lehr preiswert zu ver¬
kaufen . Garantie für
erstklassige Arbeit.

Kaiser - Allee 148.

Zuckerkrank!
Wie Sie Ihren Zucker los und wieder arbeitsfähig
werden , teile ich jedem Kranken unentgeltlich mit.

Fr Löw , Walldorf R. II ( Hessen)

Plano-
magazinHaler

DmaiieRsiraea 87

Ein BWn-
H ,

ctg .'Jttl 125.— zu verkauf .
Kronenltratze 9.
kelegentzeitstzMl

Oclgemälde. Barock -
uhr . Standuhr

billig abzugeben :
Hirschstrahe 8V. III .

Zu verkaufet

Saus . EartelislM
2X3 Zim.- W . u . 3
Gastz .. steuerfr . , herr¬
licher Garten, nur
35 900 . heziehb ., vcrk .
Ackermann , Krtegs-

strabe 8«.

allerorts ha« stet» « u
verkaufen
Georg Fletlchmann.

Auaustastrasie Nr . 9
Teievhov 2724.

Gut erhaltener,Islam« . Gasherd
in verkauf . : KrieaS -
itratze 20«. IV. ltn

echlchlMMk
in Birke, Nuhbaum,
Kirlchbaum , Maha¬
goni u . Eiche enorm
billig . Komplett«
Zimmer Jl 465 .—,59«.—. 675.— 690.—.

725.—.
Hain & Kiinzler ,
Walbstr . 6 , Rückbau .
kein Laden u . Wein-
aarten.Jöhltnaerstr. 11

Pelzmantel.
Seal elektr ., erstklas¬
sig . neu, für 330 M
statt ca . « 50 M zu ver¬
kaufen : Waldftr. 11 ,
Laden , eventl. Tausch
gegen Hochwertig. Ra¬
dio . Beamtenbankab¬
kommen .

Ein grob ., geränin. ,
sehr gut erh . Garten¬
baus zu verk . : Dam¬
merstock. Garten 2 .

Ausk. Lüchcrschlaa-
strasie 22. Hardtwalo-
siedlung .
Soüizeil - .kulW .-
6mokinli-ii .FrM-
Anzüae. säst neu stau¬
nend billig abzugcb . :
.siäbrtnaerstr 53a II .

l ) 3Nl <83 § UN§ .
Für di« zahlreichen Beweise

herzlicher Aoteiinahme heim Hin¬
scheiden meiner liehen Frau , un¬
serer unvergeßlichen Mutter

Lina Scheck
sprechen wir unsern herzinnigsten
Dank aus.

Leopold Schack und Kinder.
Karlsruhe , 6 . November 1928.

Rntike ITlöbei
wie Dielenichränke,Trüben, Sesiel,Stühle

Schreibtische u !w . bei
I . Sirrmaun .

Herrenstrasie 40.
Ein eintiiriger

EchranK.
zerlegbar , wenig ge¬
braucht , Df 20.—.

zu verkaufen:
Kronenitratze 9.

Legetziihner
28er Brut , weihe Leg¬
horn u . Landhllhner
abzugeben .

Geflsiaelbof Ermel.
Msihlbnrg,Knielinaerstr 115.

Wfl
Haus -Kauf.

Kaufe Wohnhaus,nur gute Lage , 5 Z .-
Wohnungen mit Bad
Bedingung . Anzah¬
lung bis Jl 20 000.—
dar »nr Beringung .
Älngcbote direkt vom
Eigentümer unt . 8! r .
8244 ins Tagblaii -
biiro erbeten .

Gesucht gut erhalt.
Badewanne u. Heiz¬
ofen . Angcb. baldigst
erbet . Westendstr . 02 .
Stockhorner . _

Fltzgel
kaufe» od . verkaufen
Sie am besten , schnell¬
sten u . billigsten durch
eine kleine , aber wir¬
kungsvolle Anzeige im
Karlsruher Tagblait,

Badeeiurichtuug.Emailwann «
mit Kohlenosen

in sehr gut. Zustand
billig »u verkaufen :
Bürgerstr. 21 im Hof .

Eine neue

in verkaufen. Zu er-
Iragcn im Tagolattb.

^ n »isi a »1 3

BoerlenzacR
ORIGINAL ALLER BREMER BÖRSENFEPERN

o
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